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Montag, 22. Februar 2010

Der Aachener Bischof Heinrich
Mussinghoff sieht alle Katholi-
ken in der Mitverantwortung
für Berufungen zum Priester-
tum. Christinnen und Christen
könnten Berufungen entde-
cken und Jugendlichen und
jungen Erwachsenen Mut ma-
chen, Priester zu werden,
schreibt der Aachener Bischof
in seinem Fastenhirtenbrief,
der am Wochenende in allen
Gemeinden der Diözese verle-
sen wurde. Trotz aller Kritik

fragten die Menschen nach
dem Priester. Viele Menschen
suchten nach Sinn, nach Halt
im Leben, nach tiefem Glau-
ben. Priester wiesen die Men-
schen darauf hin, dass Gott
auch heute noch da sei. Pries-
ter hätten heute eine besonde-
re Last zu tragen, so Mussing-
hoff. Sie seien gefordert, Ver-
antwortung in mehr Gemein-
den zu übernehmen, die Struk-
tur- und Veränderungsprozes-
se im Bistum zu unterstützen
und dabei für viele Menschen
eine lebendige Seelsorge zu

entfalten. »Manche Priester
sind bis an die Grenze ihrer Ar-
beitskraft gefordert und kön-
nen die Überforderungen nicht
mehr allein tragen.« Deshalb
bat Bischof Heinrich Mussing-
hoff die kirchlichen Gemein-
den, Verbände und Einrichtun-
gen, die Priester zu unterstüt-
zen und zu entlasten. Der Aa-
chener Bischof dankte allen,
die sich treu und beharrlich im
Ehrenamt zur Verfügung stel-
len und viele pastorale Dienste
mittragen. Davon lebe die Kir-
che. Das ermögliche vielen

Priestern den seelsorglichen
Dienst. Die Gemeinden, Ver-
bände und Einrichtungen bat
Mussinghoff, den Weltgebets-
tag für geistliche Berufe am
25. April 2010 und den monat-
lichen Gebetstag um geistliche
Berufe treu zu halten oder neu
einzuführen. Zusätzlich führt
das päpstliche Werk für geistli-
che Berufe vom 25. April bis
zum 26. Mai 2010 eine große
Gebetsaktion um Berufungen
durch, die am 26. Mai mit ei-
ner Kevelaerwallfahrt abge-
schlossen wird.

Aachener Bischof wirbt für den Priesterberuf - Katholiken in der Mitverantwortung für Berufungen

Kirchliche Gemeinden und
Einrichtungen sollen Priester entlasten
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Räubern fehlte
der Mut

Erfolglos haben zwei maskier-
te Männer am Freitagabend in
Herzogenrath versucht, einen
Discountmarkt zu überfallen.
Wie die Aachener Polizei mit-
teilte, hatten die Täter nach
Ladenschluss zunächst die An-
gestellten mit vorgehaltener
Pistole zurück ins Geschäft ge-
drängt. Noch bevor sie über-
haupt in die Nähe des Tresors
kamen, ergriffen die Männer
allerdings die Flucht. Die Poli-
zei ist ratlos. Vermutlich hät-
ten die Täter kalte Füße be-
kommen. Die gemeinsame
Fahndung zusammen mit der
niederländischen Polizei blieb
zunächst erfolglos.

700 Schweine bei
Brand verendet

Im limburgischen Molenbeer-
sel sind bei einem Brand in der
Nacht zum Samstag mehr als
700 Schweine verendet. Die
Hälfte der Tiere erstickten, die
restlichen mussten aufgrund
von Rauchvergiftung notge-
schlachtet werden. Das Feuer
war offenbar aufgrund eines

Kurzschlusses in einem mit
Computern bestückten Büro-
raum ausgebrochen. Der ent-
standene Schaden beläuft sich
auf mehrere hunderttausend
Euro.

Mit Auto in
Kanal gestürzt

Ein 59-jähriger Mann aus Gri-
vegnée ist am Samstagmorgen
ums Leben gekommen, als er
in Lüttich infolge einer Kollisi-
on mit einem anderen Fahr-
zeug mit seinem Auto in den
Ourthe-Kanal stürzte. Frosch-
männer bargen den Fahrer,
der kurz nach seiner Einliefe-
rung in ein Krankenhaus ver-
starb.

Platzsperrung nach
Bombenalarm

In Lüttich ist am Samstagmit-
tag das Viertel um die Place
Saint Pol abgeriegelt worden,
nachdem vor dem Gebäude
der Nationalbank ein mysteriö-
ses Gepäckstück entdeckt wor-
den war. Der Sprengmittel-
räumdienst nahm sich des Pa-
kets an, das jedoch keinerlei
Sprengstoff beinhaltete.

EUREGIO-TELEGRAMM

Unter der Leitung des interna-
tional bekannten Komponisten
und Musikers Garrett List
sucht die GmbH World Citi-
zens Music in der Euregio jun-
ge neue Talente mit einer kla-
ren Tendenz zur Originalität
und Authentizität.

Das Ziel der GmbH World Ci-
tizens Music ist die Verbrei-
tung der aktuellen Musik in
verschiedenen Events, ohne je-
doch in die so genannte kom-
merzielle Musik zu verfallen.

Ab sofort nimmt sie Bewer-

bungen an für die Zusammen-
setzung des Euregionalen Or-
chesters, auch genannt »Orke-
stro ViVo«.

World Citizens Music plant
die Zusammenstellung eines
»modularen« Orchesters, das
aus Besetzungen zwischen
fünf und 60 bis 65 Musikern
bestehen soll. Der Kern des Or-
chesters soll aus einer Basis
von 31 Instrumentalisten be-
stehen. »ViVo« kann aus dem
breit gefächerten musikali-
schen Repertoire seines künst-
lerischen Leiters, des Musikers,
Autors und Komponisten Gar-

rett List (www.garrettlist.com)
schöpfen. Dieses Orchester
wird aus jungen Künstlern aus
der Euregio bestehen. Die Zu-
sammenarbeit soll ein besseres
Verständnis der anderen Spra-
chen und Kulturen fördern.

Ziel ist es auch, die musikali-
sche Kreativität zu unterstüt-
zen, durch die Bearbeitung
von Werken, die junge und we-
niger junge Talente geschrie-
ben haben.

Dies soll darüber hinaus ei-
nen besseren Zugang zu den
verschiedenen Musikrichtun-
gen (Pop, klassische Musik,

Rock, Volksmusik etc.) ermög-
lichen.

Das Orchester soll den jun-
gen professionellen Musikern
(im Alter von 25 bis 40 Jah-
ren) auch berufliche Perspekti-
ven eröffnen. In diesem Sinne
soll ein Netz von Veranstal-
tungsorten in der Euregio ge-
bildet werden. Später möchte
man sich auch an Europäische
Festivals und Konzerthäuser
wenden.

Konkret stellt sich die Instru-
mentation folgendermaßen
zusammen:

• Blasinstrumente: 1 Flöte,

1 Oboe, 1 Klarinette, 1 Fagott,
1 Alt Saxofon, 1 Horn, 1 Trom-
pete, 1 Posaune

• Saiteninstrumente: 8 Vio-
linen (1. und 2.), 4 Bratschen,
3 Cellos, 2 Kontrabässe (davon
1 elektrischer)

• 1 Percussionset
• 1 Schlagzeug
• 1 Piano
• 2 Gitarren (1 elektrische

und 1 akustische)
• 1 Akkordeon
Für Interessenten findet am

Mittwoch, dem 24. Februar, ab
10 Uhr im Alten Kurhaus,
Klangbrücke ( Kurhausstraße

2) in Aachen) ein Casting statt.
Details hierzu und Anmel-

dungen per E-Mail: mpla-
haye@garrettlist.com oder te-
lefonisch unter 04/232 00 51 .

Weitere Infos unter
www.worldcitizensmusic.com

Teilnehmer sind: Stadt Aa-
chen Kulturbetrieb, Altes Kur-
haus, Ainsi - Maastricht, Théâ-
tre de la Place - Lüttich, Thea-
ter aan het Vrijthof - Maas-
tricht, Chudoscnik Sunergia -
Eupen, Wallonische Region,
Kulturdienst der Provinz Lüt-
tich und Französische Gemein-
schaft.

Casting am Mittwoch im Alten Kurhaus

Euregionales Orchester mit bis zu 65 Musikern im Aufbau
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Dass Denkmalpflege jedoch
viel mehr sein kann - zukunfts-
orientiert, innovativ, wirt-
schaftsfördernd und an den
Bedürfnissen der Menschen
ausgerichtet - das machte Mo-
nika Krücken, die neue Leite-
rin der Denkmalpflege der
Stadt Aachen, in einem Referat
zur Standortbestimmung der
Denkmalpflege in der Kaiser-
stadt deutlich.

»Die Denkmalpflege hält ein
allgegenwärtiges Kulturange-
bot vor, von dessen Wahrneh-
mung niemand durch Eintritts-
gelder, Bildungsschranken
oder ähnliches ausgeschlossen
ist«, erklärte sie. Mit der Denk-
malpflege werde die Kultur ei-
nes Ortes und seine Vergan-
genheit sichtbar, sie trage zur
Profilbildung einer Stadt bei.

In Aachen hatte sie immer
schon einen großen Stellen-
wert. Als im Jahr 1980 in
Nordrhein-Westfalen das
Denkmalschutzgesetz in Kraft
trat, war man in der Kaiser-
stadt besonders engagiert, um
die neuen Anforderungen zu
erfüllen: Innerhalb von nur
zwei Jahren wurden rund
3500 Denkmäler rechtskräftig
in die Denkmalliste eingetra-
gen und damit unter den
Schutz des Gesetzes gestellt.
Heute sind dort nicht nur Ge-
bäude aufgeführt, die bereits
mehrere hundert Jahre alt
sind, auch Bauten aus der jün-
geren Vergangenheit befinden
sich darunter – zum Beispiel
das Universitätsklinikum. »Der
Denkmalbegriff richtet sich
nicht nach subjektivem ästhe-
tischen Empfinden. Denkmäler

sind Zeitzeugen und legen
Zeugnis ab, erzählen uns Ge-
schichten über vergangene
Zeiten«, so Monika Krücken.

Neues einfügen

Der Denkmalpflege obliegt
nicht nur die Aufgabe, das Alte
zu bewahren, sie muss dafür
Sorge tragen, das Neue auf ge-
eignete Weise in den histori-
schen Bestand einzufügen.
»Veränderungen bedürfen ei-
ner hohen Qualität«, meint
Monika Krücken.

Ein Beispiel ist der im Jahr
1995 abgeschlossene Neubau
des Kaiserbades und die
städtebauliche Integration der
Fassade in das Ensemble aus
Römerarkade und ehemaligem
Quirinusbad am Hof, oder der
moderne Anbau eines Grün-
derzeithauses in der Zollern-
straße.

Die Denkmalpflege ist zu-
dem ein Wirtschaftsfaktor. Je-
der Euro Fördergeld (Bund,
Länder) als direkte Finanzhilfe

löst ein neunfaches Investiti-
onsvolumen aus, jeder Euro
Steuererleichterung setzt in
Nordrhein-Westfalen private
Investitionen von 18 Euro frei,
Förderprogramme schaffen
bundesweit rund 100 000 Ar-
beitsplätze für Handwerker.
Denkmalpflege ist zudem ein
weicher Standortfaktor, denn
auch der Städtetourismus pro-
fitiert von der Erhaltung der
Baudenkmäler, die Stadt er-
hält unmittelbar Gebührenein-
nahmen aus der Ausstellung
der Steuerbescheinigungen:
Im Schnitt der letzten fünf Jah-
re konnten Einnahmen in Hö-
he von rund 60 000 Euro pro
Jahr erzielt werden.

450 Bauanträge und Steuer-
bescheinigungen wurden im
letzten Jahr von der Abteilung
Denkmalpflege bei der Stadt
Aachen bearbeitet. Intensiv
wurde sich mit Eigentümern
und Architekten sowie dem
Rheinischen Amt für Denkmal-
pflege abgestimmt, etwa ein
bis zwei Außentermine nimmt

jeder einzelne Mitarbeiter täg-
lich wahr.

Die Denkmalpflege trifft in
Aachen auf einen äußerst
fruchtbaren Boden: Zahlreiche
Arbeitskreise und Geschichts-
vereine unterstützen diese Ar-
beit. Wie groß das historische
Bewusstsein bei den Aachener
Bürgern für ihre Geschichte
ist, stellten die archäologi-
schen Ausgrabungen im Eli-
sengarten unter Beweis.

Künftige Aufgaben

Monika Krücken schloss ihre
Ausführungen mit einem Aus-
blick auf die Aufgaben, denen
sich die Denkmalpflege in der
Zukunft stellen muss: Dazu ge-
hört die energetische Sanie-
rung von Denkmälern, die
Pfalzenforschung, die Einbe-
ziehung von Grabstätten auf
Friedhöfen in die Denkmal-
pflege und die Bewahrung der
vorhandenen historischen
Struktur in der Innenstadt
durch den Denkmalbereich.

»Denkmalpflege« – der
Begriff klingt nach Erhal-
tung historischer Fassa-
den, nach Nostalgie und
Vergangenheit.
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Hoher Stellenwert der
Denkmalpflege in Aachen

Allgegenwärtiges Kulturangebot, von dessen Wahrnehmung niemand ausgeschlossen ist

Auch Bauten aus der jüngeren Vergangenheit befinden sich in der Aachener Denkmalliste, so zum Bei-
spiel das Universitätsklinikum.

Eine reizvolle Ausstellung ost-
afrikanischer Kunst zeigt mis-
sio am Dom in Kooperation
mit dem Verein »Städtepart-
nerschaft Würselen-Reo-Mor-
laix«. Gezeigt werden auserle-
sene, hochwertige Holz-
schnitzarbeiten der Makonde
aus Tansania sowie aus-
drucksstarke Steinskulpturen
der Shona-Kunst aus Simbab-
we. Sehenswert ist der starke

emotionale Ausdruck der Ex-
ponate, den die Künstler den
jeweiligen Rohmaterialien wie
Ebenholz und Serpentinstein
beim Bearbeiten entlocken. Zu
sehen ist die Ausstellung bis
zum 15. März Mo-Fr 10-18
und Sa 10-14 Uhr bei missio
am Dom, Münsterplatz 28. Mit
dem Erlös werden soziale Pro-
jekte in Afrika finanziert. Infos
unter Tel. 0176-83289025.

Ostafrikanische Kunst in Aachen



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.5
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 100
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 100
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 550
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1270
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox false
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (GWG_GenericCMYK)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /DEU <>
    /ENU (Ghent PDF Workgroup - 2005 Specifications version3 \(x1a: 2001 compliant\))
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1270 1270]
  /PageSize [14173.229 14173.229]
>> setpagedevice


